
Am Friedhof (2007)

Die erste Beerdigung auf dem neu angelegten kommunalen Friedhof fand im 
Jahre 1919 statt. Der Grundriss des ursprünglichen Teiles ist noch gut an der 
Wegeführung und den vorhandenen Gehölzen erkennbar. Der alte Hauptein-
gang lag an der heutigen Gehastraße, die Pforte ist nahezu unverändert. Bis 
1919 wurde noch auf dem kirchlichen Friedhof um die Kirche herum beerdigt. 
Dies war mit den wachsenden behördlichen Auflagen nicht mehr vereinbar, 
außerdem hatte man wohl den anstehenden Kirchenneubau im Blick. Die bei-
den Kugeln, die das Eingangsportal von 1919 noch heute zieren, befanden 
sich bereits auf dem Eingangsportal zum alten Friedhof bzw. zur Kirche.
Die nördliche Begrenzung des erweiterten kommunalen Friedhofs bildet eine 
Stichstraße, die der Gemeinderat 2007 im Zuge der Erweiterung des Friedhofs 
mit der Bezeichnung „Am Friedhof“ versehen hat. Einen ähnlichen Namen 
gibt es in Espeln mit dem Friedhofsweg.


